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Olmütz (Olomouc) ist derzeit Schauplatz des internationalen Festivals für 

zeitgenössische Musik „MusicOlomouc“. Das vom 20. bis 29. April andauernde 

Festival bietet ein breites Spektrum an Experimental-, Jazz- und Alternativmusik 

des späten 20. und des 21. Jahrhunderts. Mit „œnm . österreichisches ensemble 

für neuemusik“ tritt am 29. April eines der führenden Ensembles für 

zeitgenössische Musik aus dem deutschsprachigen Raum auf. 

  

 In den Räumlichkeiten der örtlichen Palacký-Universität wird das „œnm“ um 

Theodor Burkali (Klarinette), Ivana Pristasova (Geige), Peter Sigl (Violoncello) 

und Nora Skuta (Klavier) vier Kompositionen österreichischer und deutscher 

Komponisten zum Besten geben. In seiner mittlerweileüber 35-jährigen 

Geschichte hat das Ensemble bei über 300 Uraufführungen mitgewirkt und 

gehört zu den Stammgästen bei renommierten Festivals für zeitgenössische 

Musik, wie der „Wien modern“, der „Ultraschall Berlin“ oder der „Milano Musica“. 

Gegenwärtig setzt sich das in Salzburg beheimatete Ensemble aus Musikern aus 

über 11 verschiedenen Nationen zusammen und veranstaltet eine eigene 

Konzertreihe, „œnm . ganz privat“, die 2012 mit renommierten Bank Austria 

Kunstpreis ausgezeichnet wurde. 

Das diesjährige „MusicOlomouc“ findet bereits zum siebten Mal statt. Aufgeführt 

werden insgesamt 40 Kompositionen, darunter auch acht Weltpremieren von 

avantgardistischer Jazz- und Alternativmusik. 

Das Festival im mährischen Olmütz versteht sich seit jeher als Treffpunkt von 

Komponisten, Interpreten und Enthusiasten die nach dem Credo der „Neuen 

Musik“ nach Klängen jenseits des bereits Bekannten suchen. Dabei bietet es eine 

Plattform für bereits etablierte aber auch gänzlich neue Kompositionen, deren 

Darbietung gerne auch mal über den rein musikalischen Rahmen hinausgehen 

darf. 

Das Konzert des „œnm“ findet am 29. April um 19 Uhr in der Corpus Christi 

Kapelle der künstlerischen Fakultät der Palacký Universität Olmütz statt. Für 

Studenten, Pädagogen und Angestellte der Palacký Universität ist der Eintritt frei, 

für alle anderen kostet der Eintritt 80 bzw. 40 Kronen ermäßigt. 

Das vollständige Programm sowie weitere Informationen zum Festival finden 

Sie: hier. 

 

http://www.musicolomouc.cz/

